
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

§ 1 Geltungsbereich

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für sämtliche Angebote, Lieferungen
und Leistungen unseres Unternehmens gegenüber Verbrauchern (§ 13 BGB), Unternehmern (§
14 BGB), juristischen Personen des öffentlichen Rechts sowie öffentlich-rechtlichen
Sondervermögen.
Abweichende oder ergänzende Geschäftsbedingungen des Auftraggebers werden nicht
Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wurde ausdrücklich schriftlich zugestimmt.
Diese AGB gelten auch für alle zukünftigen Geschäftsbeziehungen, ohne dass erneut auf sie
hingewiesen werden muss.

§ 2 Angebot und Vertragsabschluss

Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich als
verbindlich bezeichnet sind.
Technische Änderungen sowie Änderungen in Form, Konstruktion oder Ausführung bleiben
vorbehalten, soweit sie dem Auftraggeber zumutbar sind.
Ein Vertrag kommt erst durch unsere schriftliche Auftragsbestätigung, den Beginn der
Leistungserbringung oder die Lieferung zustande.
Mündliche Nebenabreden bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der schriftlichen Bestätigung.

§ 3 Preise

Es gelten die im Angebot oder Vertrag vereinbarten Preise.
Sämtliche Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer, sofern diese anfällt.
Zusätzliche Leistungen, die im ursprünglichen Leistungsumfang nicht enthalten sind, werden
gesondert berechnet.
Erhöhen sich nach Vertragsabschluss Material-, Energie-, Transport- oder Lohnkosten erheblich
und liegt die Leistungserbringung mehr als vier Monate nach Vertragsschluss, sind wir
berechtigt, die Preise entsprechend anzupassen, soweit dies gesetzlich zulässig ist.

§ 4 Zahlungsbedingungen

Rechnungen sind innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum ohne Abzug fällig.
Skonto wird nur aufgrund ausdrücklicher schriftlicher Vereinbarung gewährt.
Bei Zahlungsverzug gelten die gesetzlichen Verzugsregelungen.
Der Auftraggeber trägt sämtliche notwendigen Kosten der Rechtsverfolgung bei
Zahlungsverzug, soweit diese gesetzlich erstattungsfähig sind.

§ 5 Ausführung der Leistungen

Vereinbarte Termine stellen grundsätzlich voraussichtliche Ausführungstermine dar.

Liefer- und Ausführungsfristen verlängern sich angemessen bei:

höherer Gewalt,

1. 

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 

4. 

1. 
2. 
3. 

4. 

1. 
2. 
3. 
4. 

1. 

2. 

3. 

1



Streik oder Aussperrung,
Materialengpässen,
Lieferverzögerungen von Vorlieferanten,
behördlichen Anordnungen,
unvorhersehbaren Ereignissen außerhalb unseres Einflussbereiches.
Der Auftraggeber hat den ungehinderten Zugang zum Leistungsort sicherzustellen.

§ 6 Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

Der Auftraggeber verpflichtet sich,

notwendige Genehmigungen rechtzeitig einzuholen,
erforderliche Unterlagen bereitzustellen,
freien Zugang zu den Arbeitsbereichen zu gewährleisten,
Ansprechpartner während der Arbeiten verfügbar zu halten.

Entstehen Wartezeiten oder Mehraufwendungen aufgrund fehlender Mitwirkung, können diese
zusätzlich berechnet werden.

§ 7 Leistungsänderungen

Änderungswünsche des Auftraggebers nach Vertragsschluss bedürfen einer gesonderten
Vereinbarung.
Hierdurch entstehende Mehrkosten sowie Terminverschiebungen gehen zu Lasten des
Auftraggebers.

§ 8 Abnahme

Soweit gesetzlich oder vertraglich vorgesehen, hat der Auftraggeber die erbrachte Leistung
unverzüglich abzunehmen.

Die Leistung gilt als abgenommen, wenn:

die Abnahme ohne berechtigten Grund verweigert wird,

eine gesetzte angemessene Frist zur Abnahme erfolglos verstreicht,
die Leistung bestimmungsgemäß genutzt wird.

§ 9 Eigentumsvorbehalt

Sämtliche gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen Bezahlung aller Forderungen unser
Eigentum.
Der Auftraggeber darf die Ware bis dahin weder verpfänden noch sicherungsübereignen.
Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat uns der Auftraggeber unverzüglich zu
informieren.

§ 10 Gewährleistung

Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsbestimmungen.
Offensichtliche Mängel sind unverzüglich nach Feststellung schriftlich anzuzeigen.
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Wir sind zunächst zur Nacherfüllung berechtigt.
Schlägt die Nacherfüllung fehl, gelten die gesetzlichen Rechte des Auftraggebers.

§ 11 Haftung

Wir haften uneingeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit.
Ebenso haften wir uneingeschränkt bei Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper oder
Gesundheit.
Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung auf den
vertragstypischen und vorhersehbaren Schaden begrenzt.
Eine weitergehende Haftung ist ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig.

§ 12 Höhere Gewalt

Kann eine Leistung aufgrund höherer Gewalt nicht oder nicht rechtzeitig erbracht werden, verlängern
sich vereinbarte Fristen um die Dauer der Behinderung einschließlich einer angemessenen
Wiederanlaufzeit.

§ 13 Aufrechnung und Zurückbehaltungsrecht

Eine Aufrechnung oder die Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist nur mit rechtskräftig
festgestellten oder unbestrittenen Forderungen zulässig.

§ 14 Datenschutz

Personenbezogene Daten werden ausschließlich nach den Bestimmungen der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes verarbeitet.

§ 15 Urheberrechte

An Angeboten, Zeichnungen, Kalkulationen, Plänen, Konzepten und sonstigen Unterlagen behalten wir
sämtliche Eigentums- und Urheberrechte. Sie dürfen ohne unsere Zustimmung weder vervielfältigt
noch Dritten zugänglich gemacht werden.

§ 16 Gerichtsstand

Ist der Auftraggeber Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches
Sondervermögen, ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten unser Geschäftssitz.

§ 17 Anwendbares Recht

Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

§ 18 Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, bleibt
die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Anstelle der unwirksamen Regelung gilt
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diejenige gesetzlich zulässige Regelung als vereinbart, die dem wirtschaftlichen Zweck der
unwirksamen Regelung am nächsten kommt.
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